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Die traditionsreiche Ziegelei 
wird zur eigenständigen Marke

Golfpark Gudensberg baut Veranstaltungsbereich aus und betont Attraktivität als Event-Location

W er in den letzten Monaten in 
Gudensberg weilte und die 
Aktivitäten rund um den Golf-

park aufmerksam verfolgte, dem dürfte kaum 
entgangen sein, dass sich Veränderungen 
anbahnen. Nein, nicht dass das Ziel als Ge-
heimtipp für alle, die sich in der Region dem 
Golfsport nähern möchten, weniger attraktiv 
geworden wäre.

Vielmehr rückt etwas anderes in den Fokus: 
„Wir sind dabei, die Ziegelei umzugestalten 

und sie unter einem neuen Blickwinkel zu 
renovieren. Unsere Absicht ist es, die tolle 
Location stärker zu betonen und innovativ 
in Nordhessen zu platzieren bzw. etab-
lieren“, erklärt Geschäftsführer Henning 
Hocke. 

Vor dem Hintergrund erhält das architekto-
nisch außergewöhnliche Ziel einen eigenen 
Namen. Das Gebäude heißt nunmehr 
„Ziegelei No. 1“ und wird unter dem Slogan 
„Event, Tagung und Indoor-Golf“ vermark-

tet. In Kooperation mit den Firmen Jorch 
Innenausbau und dem Malerbetrieb Röhlen 
wurden bereits vielfältige Malerarbeiten 
vorgenommen und ein neuer Fußboden 
verlegt.

Zehn bis 200 Personen 

Doch der Reihe nach. Zunächst zum Stich-
wort Event. Keine Frage, die ehemalige 
Ziegelei eröffnet die Möglichkeit, dort 
Veranstaltungen aller Art auszurichten. 

Weitläufig und naturnah Dass sich das Gudensberger 
Gelände hervorragend eignet, um hochwertige Auto-
mobile in Aktion zu präsentieren, machte kürzlich die 
Glinicke-Gruppe deutlich, als sie Kunden und Interes-
senten die aktuellen Jeep-Fahrzeuge zeigte. Fotos: nh
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Der Bogen spannt sich von Konfirmationen, 
Hochzeiten und Geburtstagen über Vereins-
feiern bis hin zu Firmenveranstaltungen.
„Gruppen zwischen zehn und 200 Personen 
können hier ohne Probleme zusammenkom-
men“, so Geschäftsführer Adrian Lamm. 

Neben einer besonderen Location kann der 
Gastgeber mit zahlreichen kulinarischen 
Highlights punkten. Nicht in Vergessenheit 
geraten darf die sportliche Unterhaltung. 
Wer in der Region kann schon mit einer 
Driving Range sowie einem Putting-Grün 

aufwarten, die sich beide beleuchten lassen? 
Und dann auch noch ein Minigolfplatz?

Offene Türen am 8. November

In Sachen Tagungen lässt die Ziegelei Prä-
sentationen und Lehrgänge zu, etwa zum 
Thema Team-Building. Derartiges ist selbst 
unter Corona-Bedingungen ohne weiteres 
machbar. 

Und schließlich zum Trumpf-Ass Indoor-
Golf. Neben modernen Messgeräten und 
dem Simulator findet der Fan des kleinen 
weißen Balles gleich zwei Indoor-Grüns und 
eine beheizte sowie beleuchtete Driving-
Range vor. Aktive können entweder zum 
Tagestarif oder im Winter via Flatrate (zwi-
schen November und März) trainieren. 

„Partneranlagen erhalten hier, wie auf die 
Buchung des Simulators, gesonderte Kondi-
tionen“, erklärt Lamm.

Weitere Details erfahren Interessenten am 
8. November. Ab 11.00 Uhr läuft der Tag der  
offenen Tür in der neuen Ziegelei No. 1. Als 
Highlight ist ein In- und Outdoor-Fittingtag 
geplant. Hocke verrät: „Dabei sein werden 
die Marken TaylorMade, Srixon und Cleve-
land.“ • ralo

Beleuchtet zu später Stunde Und zum Finale 
ein kleines Putt-Turnier unter Flutlicht? Einen 
solchen Abschluss des Events können nicht allzu 
viele Ziele in der Region offerieren.   


